
Hegründet 1865.

»». Jahrgang.

Ein acht Tage Umbau-
Ve'kans hält diesen

Laden fllrade jetzt voll-

auf beschäftigt
' Hegt irgend «ine einzelne Person >r
dem Gemeinwesen au» nur svr einer
Moment den Zweisel, daß diese« Ereig-

«jb nichi da« größte in der Äeschichti
von bi«herigen v-rl»usen in Scranion
ist so laden wir jene Person ein. dem

Laden dieie Woche einen Besuch adzu
statten und sich anzusehen die Hunderten
von beschönigt«» cisrigen Einkäufer,

welche goldene Ernte einheimsen, zu-
gleich genau vrUsend die vortresslichen
Wer>he. welche eine Epoche in Scranion
silr Beiläuie machen. Jeder Tag bringt

an« Vicht villisrtiche. unerhörte Wer-
the, um den Borrath immer wieder zu
vervollsläiidwen,

Frauen 51 di« 5150 Handschuhe, -

50 Cent«.
Sine aparie dartie in schwarz und

tan. S.Hal-n iiidHandschuhe, sertig sUr
«ine schnelle Äusräumung. Nur kleine
Grdße». Regulärer Preis 51 diS tl SU.
Vertaus«pri>« da« Paar b«> Cent«.

53 weiße Unterröcke - 51.25.
Eine apaile Partie von Frauen lan-

gen weihen Mu«lin, Sambric und Long

Eloth Unter, öcken. Manche etwa« zer-
knitteit und Tisch beschmutzt. Regulärer

Prei« bi« zu t3,t'v. Beiiauf«prei«, ji
tzl.Sd.

55 Handtaschen 53.29.
Aechie« Mviocco und östericichische«

Kalbleder Handtaichen. mit Gold ode,

SilbergesteU. Veder bekleidet, inwendig,

Geldbörse und Ledergriss. Mns guti
Stile - grog, Schwarz und mehren
Farben. Regulärer Preis »S M. Ler
kaussprei«. je 2S.

Borax 9 Cents.
Ein große», l Psund Packet vor

Borax Ei» Artikel. der in jedem gul
regultrten Haushalt nöthig ist. Sehl
spezieller Preis. je S Cent«.

Frauen 5V Ernt« Strümps« 25
Cent».

Sine exir» seine Qualität von sesteir
schwarz Strümpie, Mi

hohen gcipMen Ml'". «Irreguläre-
«»l, UlllNkk. Ber
kaus«pre>«. da« Paar. SÄ Cent«

Hunderle andere Vortheile, die weger
Raummangel nicht gena»nt werden kön
nen.

UeVmlmse
121127 Avenue.

Bringt u«S Eure Augen
«ugin Passen «ch>. »üh

In, recht, «»iden recht Nur hur »e,laust.

Lorenz se Dörsam
Deutsche Apotheke»

Ick« Washington Av«. und Lind«» Et,

«cranton, Va.

L ldwig Stipp.
" ««tiattor «>d Ba»meister,

>l.!-Sl» Peopl«» Bank Gebäude.

Vyr Aernrrs
Ne»e «ddrefft! Kl 2 Linde» Steide.

«»ulthei«, S'ortst,^

A. Conrad äe Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
SLA Wyoming Avenue.

Scranton. Pa.

Webrüder Schneider.
Gl»»b»r« nn» Metall » «r»«tter.

Wil»e«>varre »achrtchten.
In Plymouth Ist am Freitag im

Alter von bl Jahren George Reimiller >
gestorben ,

Peter Forve sen.. SS Jahre alt,
ist Dienstag in einem New Z)ork Hospi-
tal gestorben, wo er sich einer Operation
unterworfen halte.

Fräulein Mabelle E. Hochländer
von hier und Malcolm WaUace von

Boston wurden letzte Woche in New

Uork al« ein libepaar verbunden.
Der bekannte Wirth Charte» P.

Griebel von Nord Pennsylvania Ave-
nue ist am Donnerstag im Alter von
42 Jahren einem Leberteiden erlegen.

Kapiliin C, H. Gresh 79 Jahre
alt und ein Veteran de« Bürgerkriege«,

ist am Sonntag Morgen in seiner
Wohnung dabier zur großen Armee ab-
berusen worden. Die Beisetzung er-
solgte gestern mit militärischen Ehren.

Frau Anna Balde». Ä3 Jahr»
alt, ist am Donnerstag in ihrer Wob»
ung, Ecke Viucoln und Ost Norihamp-
ton Strafen, durch den Tod abberufen
worden Oie Verstorbene stammle au«
Baden und wird von einer Tochier
iibertedt. Die Beisetzung ersolgie am
Sonntag nach einem Trauerdienst in
der St. Nickolau« iiirche.

VittSton.
Der 35 Jahre alte Peter Wall

von hier, ein s!ehigh Valley Vokomolio-
sichrer, ist am Oonneritag Morgen zu
Vebighion plötzlich einem «»fall akuter
Unverdaulichkell, verbunden mit Herz-
schwäche, eitegen.

Nach dem l. Juli wird da» Pitt»
ton Postamt in die der ersten Klasse ein.
treten, indem die Geschäne demzusolgc
zugenommcii baden Oes Postmeister«
Satair wir» um t>MX> jährlich erhöhl
und die anderen Angestelliin auch einen

höheren Vohn erhallen.

ifrau Dornhöfer'S Bortrog.
Der letzien Donnerstag Abend in der

Lieberk,anz Halle gehallene Vortrag
von Frau iL, I Dornhöfer Uier

.Die Rechte und Pflichten der deutschen
Frau in Amerika" war leider nicht so
zahlreich besucht, al« wie erwartet wur-
de. unb die« ist um so bedauerlicher,
denn r« war ein wirklich vorzüglicher
und tn der gelungensten Weise gegeben
Herr Voul« Neichen, Besitzer de«
iiomite« sllr den Abend, eröffnete die
Versammlung mit einer kurzen passen-
den Einleilung. und dann erschien der
Zweig Präsident Herr Peter Stipp und

Publikum vor. Frau Dornhöier ent-
,ot zueist die herzlichsten Grllße der
VrUder und Schwestern tn New Jork,
zedachie den im Weiten heimgesuchien
>!and«le»ien und leitete dann ihr Thema

lheiUn, ohne auch nur im linlsernieiien
zu« dem Rahmen echt deutscher Weil»
l chkeit zu tieten, in anderen Worten,
Kameradin und Veben«gesährtin zu-
gleich zu sein. Wa« sie aber ganz un-
bedingt nicht wollen, sind die bean-
spruchten Rechte »er hysterischen, senster-
einwersenden, <Sigenih»m zerstörende,
Ausruhr stiftende und sich heiser schrei,
ende Suffragetten sonder» einzig

nicht unter ihm al« seine gelreue
Milardeiterin und seine zuverlässige Be-
ratherin. Daß es nie, in keiner tte-

erste uni> heiligste Pflicht ist, die Frau
ihre« Manne«, die guie Mutter ihier
Kinder zu sein wrlche da« ihr zukam
inende Recht beanfpruchi, da mitzu-

der Pflicht der deutschen Frau desteht

Herz de« Kinde», die Vtebe, die Verehr.

den Namen .Königin Vuile- erhielt u?d
verspricht dieselbe ein Faktor in hiesige»

putschen Kreisen zu werden. Cm flotte»

Abend».

«u« deutschen Gauen.

1s Im 81. Lebensjahre ist in Gera
letzte Woche da« Haupt der jllngeren
Linie de« Fürstenhauses Reuß. Hein-
rich XIV., dahingeschieden. Er Hai die
Regierung de« Ländchen«, da« rund
Ibs,«xx> Einwohner zählt, am 11. Juli
de» Jahre« 1867 übernommen Der
verstorbene Fllist Heinrich XIV.,am 28.
Mai 1832 in Koburg geboren, war in
erster Ehe mit Agne«, Herzogin von
Württemberg vermählt. die im Jahre
lBBö starb, in zweiler morganatischer

Ehe mil Friedericke Grätz, welche durch
sächsische Adelsverleihung Frau von
Saalburg wurde und im Jahre ISV?

starb.
1s In Berlin wurde da« Apollo,

Tveaier. da» sich schon seit Jahren in

finanziellen Schwierigkeiten befunden
Hai. cndglNtig geschlossen. E« war im

Jahre 1884 eröffnet worden.

1s In der Jahresversammlung der

.Hamburg American" Linie wurde be-

richte!. daß da» lausende Geschäftsjahr
soweit ein sehr giinstige« gewei«: ist.
Es wurde eine Dividende von iu Pro-
zent erklärt.

H Gras Han« v. Schwerin Lomitz,
der Präsident de« preußischen Abgeord-
neienhause«, der aus den Rath seiner
Aerzte in den ersten Tagen de« Monat«
Mär, eine E>holung«reise nach dem
Silden anirat, ist letzie Woche wohl und
munier nach Berlin zuriickgekehrl.

1s Aus seinem Siammgut Seebach
im Kreise Langensalza beging der frühere
preußische Handelsminister Han« Frhr.
v. Berlepsch. Dr pk!l. et jur. koooris
causa, die Feier seine« 7v. Geburtstag.
Die Blätter widmen dem Jubilar, der
»er sich in seiner langen politischen Lauf-
bahn hervorragende Dienste erworben,
herzliche Glückwunsch Artikel und zollen

besondere Anerkennung. Han« Her-
mann Freiherr v. Berlepsch, geboren
am u». Mär, 1843 zu Dresden studir-
te in Göllingen und Bertin Recht«, und
Siaaiswissenschaften.

1s Prinz Friedrich Wilhelm von
Hessen, der älteste Sohn de« Prinzen
Friedrich Karl von Hessen, ein Neffe

Kaiser Wilhelm«, ist als Fähnrich^beim
(Hanau) eingestellt worden. Prinz
Friedrich Karl, der mit der jüngsten
Schwester des Sais-'S. der Priiijissi»
Margarethe vonPreußen, vermählt ist.

hau« Überwiesen und den ausdrücklichen
Wunsch kundgegeben, daß die jungen
Prinzen keine SiandeSvorrechie genie

Ben, sondern den anderen Zöglingen
völlig gleichgestellt werden. Der neue
Fähnrich ist am 23. November IBS3 ge-

ll Wie au« Friedrichshasen gemeldet

Theils der Fahrt in der bedeutenden
Höhe von VUtwFuß bewegt. Der vor.
zügliche Verlauf der Proben, die jetzt
deendet sind, hat allgemeine Befriedig-
ung erregl.

1s Die Kontroverse zwischen dem
deutschen Kaiser und seinem Pächter

giltiich beigelegt, nachdem sie schon seit
längerer Zeit die Gerichie beschäftigt
hatte. Sohst hat sich bereit erklärt,
auf die Fortsetzung des Pachivertrages

zurückziehet
1s In Solingen, Elberfeld, Gräf

wohlgelroffenen Bilde des Ponti-sex erhallen. Der Papst spricht in
Worten der wärmsten Anerkennung Über

Bischof oon Mllnster der Kirche ge-
leistet hat.

1s Im Aller von 68 Jahren starb
letzten Mittwoch ln Berlin Geheimer
Bauralh O»o Marsch, der die ameri-
kanische Kirche und die Grunewald-

schlag.
"

>
° i

Acranton Wackenblatt.
Gcranton, H»a., Donnerstag, den l«. April»SIS.

lvoa der S»»s«tt«.
Ein Töchterlein hat sich bet dem Ehe-

paar George Wetter von Maple Straße
eingestellt.

Ein Töchterlein hat sich bei den Ehe-
leuten William Lewert von Stone Ave-
nue eingestellt.

Herr und Frau Charles Engel von
Prospect Avenue traten heute eiue drei-
monatliche Reise nach dem alten Vater-
land an.

Der St. Petru» verein von der St.
Marien Gemeinde wird Sonntag Nach
mittag eine von Leutjchland importirte
Fahne einweihen.

Der Mulherin ck Judge Hol,Hof an
Remington Aoenue und Cherry Straße
wuidesrllh Samstag Morgen zum Be
trag von t3,IXXIdurch einen Brand be-
schädigt.

Der Verein Junger Leute der Frie-
den« Gemeinde wird nächsten Freitag
Abend, den !8. April, in der Athletik
Halle ein Drama aussllhren, für welche«
die Proben eisrig betrieben werden.

Der l« Jahre alte Walter Berkel

schlimm an den Händen und Gesichi
verbrannt, al« in dem D, ck H. Rund
hau« eine Lampe in seiner Hand explo
dirte.

Fräulein Maria Bohn und Joseph

St. Marien Kirche durch Psarrer Peter
Christ zum Bum si>r« Leben eingeseg-
net.

Avenue und Friedrich C. Smith von
Pilt«toli wurden am Dienstag Morgen
in der St. Marien Kirche durch Pfarrer
Peter Christ zu einem glücklichen Ehe

Fräulein Clara T. Stein von Siid

Psarrer Peter C. Christ Wohn
ung vollzog.

In der Wohnung an Kirst Court ist
am Dienstag William Fiesch, 3b Jahre
alt, nach kurzem Unwohlsein gestorben.
E« überleben ihn die Wiltwe und drei
Kinder. Die Beisetzang ersolgt morgen
im Kathedrale Friedig, nach Träger-
dienst In der St. Manen Kirche.

Zweig No. 4S, Ritter von St.

V, Albrecht, Albert Biedlingmaier^Peler
Die St. Marien Kirche an River

Straße wurde Donnerstag Nacht von

tt(> enthielten. Um in da«Gotie«hau»

ein, da» von Milnchen importirt war
und etwa tlvt)kostete.

Der Krieg«veieran John Hafsner

von der Wiiiwc und zwei Töchtern
Überlebt. Die Beisetzung erfolgte ge-
stern im PiitSlon Avenue Friedhos, nach

Dr W. A. Nardt leilNe.

Wissenschaft und Natur. ?Weich'

doch-, schreibt HerrK. Perma vonRock
Valley, lowa, »daß die Vorsehung e«
so eingerichiet, daß Wissenschaft und

wohllhäligc» Produkt, wie Forni's Al-
pcnkiäuler, zum Wohle der Menschheit
hervorgebracht haben, und daß auch die

ist, daß die Leute in irgend einem Theile
der Welt mit diesem Heilmittel versorgt
werden können. Wir wünschen Ihnen

ken.-^
Da« Gesiihl eine« Fabrikanten müßte

in der That sehr abgestumpft fein, wenn
er solche Aeußerungen nicht ju schätzen
wllß e. Sie tragen dazu bei, da« Be-
streven, eine in jeder Beziehung wirklich
gute Medizin herzustellen, zu ermuthi-
gen.

Die interessante Geschichte der Ent.
Deckung und Herstellung von Forin'«
AlpentiSuler wird aus Wunsch frei ver-
sandt. Man schreibe an: Dr. Peter
Fahrney H Son» Co., 19?SS So.
Hohne Avenue, Cbicago, Jll.

Form'« Alpenkräuler Vlutbeleber ist
zu haben bei Henry Walter, lvl!Cedar

1s Admiral Gras Friedrich Baudlf»
sin, der disher Ches der gloiienstalion
in der Nordsee war. hat seinen Abschied

vcinrichooa Preußen, der Brude? de«
Kaiier», die Besuchireise nach den Ver.
Staaten machte

Stadtrat!».
Da« städtische Bureau der Zechen.

nen Berich«, der sich als sehr zufrieden-
stellend erwie«. C« hecht in demselben,
daß nicht die geringste Oesahr einer Per?

schäslSdistrikl der Stadl existire; dem

unier Siid Main, Hyde Park, Broin>
leg und Jackson «iraße Helsen und
Culm zur weiteren Sliitzung der Oder-

von einer Verschiebung der Obeifläche
bei der No. 3b Schule an Olioe -lraße
und Ro 3 Schule an Piil«lon Ave. exi
stire; daß die alten Ausgrabungen bei
der Jersey Central Bahnstation mit
Sand ausgesiilll worden sind und die

Zustände sehr zusriedenstellend sind. In

gebllch Schaden zusilgen würde, versch"b
man zuletzt Erledigung. Da» Gesuch
der Grundeigenihiimer an Maoison
Avenue, von Gidson zur Ash Straße,
die Straße bei der pro>eklirlen Pflaster-
ung aus 3ti anstatt 36 Fuß zu reduzi-ren, wird wahrscheinlich durch eine wei
lere Ordinanz diesbezüglich erledigt wer-
den.

Campbell legte eine Rothsallverwil-
ligung Ordinanz siir tS«X> vor, zweck«
Bestreitung der Unkosten gelegentlich

ist sllr Nachlaß de» Pflasterung« Asseß-
ment« gegen die st. Paul'« Gemeinde.

CndgiilligeBestätigung erhielten 10l
gende Ordi,anzen: Pflasterung von

Giandview Straße, Wyoming zur
Washington Avenue, und >iir Seilen
wege an Acker. Co, bell, Snyder, Wajh
buin und Oiyphanl Aoenuc.

I. William« beklagte sich Sber den
Zustand von Neunter Avenue, oon

Vackawanna Avenue zur Vinden
Kongreßmann Harr war erschienen, um
eine Cmschädigung«sorderung gelegen!
lich derCrdauung de» Tiipp Viadukt«
zu erörtern.

Au« dem oberen Thal«.
(Archbald Correspondenz.)
Friih Dienstag Morgen verschiei

zu Archbald Conrad Berghauser, dessen

sich ereignele und ihn
lraf.

Archbald wurde» Monlag durch Pastoi
C. D. Kiesel Fräulein Dora Durst ooi!

Goer'« Hill und Ruiu« Boyd oon Peck
oille al« Chepaar eingesegnet.

73 Männer zuir
Lpser fielen. Die öffentlich«
Gebäude und Geschäsisplätze dlicven ge>

schlössen und im allgemeinen wurde de«

Der Wirth Jakob Hudy von Oly

ist a> Monlag im Mid Valley Hospi

seit seiner Ausnahme Midikaaienle un>
Spellen zu nehmen. Die grau hat siil
nahezu wieder erholt.

tCarbonbale Correspondenz.)

Der nahezu »«> Jahren

Helen, da« l« Monale alle Töch>

che» Abend starb.

Rothe weiße und gelbe Steckzwiebeln,
grüne Erbsen. Korn, salal. Rettige,
Radieschen, Bohnen, rothe, weiße unl
gelbe Rllben, sowie alle Sorten von
frischen deutschen Sämereien beim Maß
oder Pfund.

Edward Siebecker,
!2,k 530 vackawanna Avenue

H»de Vor?
Pastor Jakob Schöllst wird beute

Abend in der Ehestnut Avenue PreSby.
teristen Kirche einen illusirirlen Vor-
trag Uder .Reisen im westlichen Afrika"
abHallen.

Fräulein Rose A. A»»? und Ar-
thur P. Schirl wurden gestern Morgen
in der kath. St. Johanne» Kirche durch
Psarrer F. A. Fricker al« ein glückliche»
Ehepaar eingesegnet.

Paul. Sohn und Frau
Jakob Schöttle. entging .am Donner»-

al» sich sein Haar in einem Triebriemen
in dem neuen D. 6 H. Brecher zu
Aichbald verfing. Der Glinge Mann,

viel Blut.

Der Schulraih hat beschlossen, die
Schulsteuerrhebung sllr diese« Jahr
gleich der vom letzten Jahr auf 8j Mill«

E« wird au» diesem Grund

Herr Louis Reichert, Vorsitzer de»
Komiie» sllr den Frau Dornhvser Vor-
trag, ersuchl Alle, welche Ticket« haben,

nen. Er wird di» lv Uhr in 217 Lack-
awanna Avenue zu finden sein.

Mit dem I. Oktober anfangend
wird die Scranton Electric Kompanie
die elektrische BetriebSkrast sllt den

diesbezüglicher Kontrakt sllr einen Ter-
min von fünfundzwanzig Jahre verein-
bart wurde.

Frau France« A., Gattin de«
Herrn Eharle« E, Wenzel, ist gestern

Avenue nach mehrjährigem Leiden durch
den Tod erlöst worden. Sie war 44

Jahre alt und außer dem Galten Über-
leben fie die Kinder Ida und Eharle«.
Die Beerdigung wird Samstag Nach-
mittag stattfinden.

Her> Simon Scheuer, seit llber 4K

Jahren ein Bewohner von Scranton
und allgemein geachtet und beliebt, ist
srllh Montag Morgen in seiner Wohn
ung an Nord Webster Avenue Plötzlich
durch den Tod abberuft» er
bekam mehrere Stunden vbihcr eine»
Aniall von Herzschwäche, der trotz'ärsl
licher Behandlung zunahm und zuletzt
mil einem lödttichen Herzschlag endete.
Der Verstorbene wurde am 31. Mai
IBZZ in Bayern. Deutschland, geboren,
stand also »n 81. Lebensjahr; er kam

panie anqcstelll. Im Jahr 1858 ver>
mählie er sich mit Fiäulcin Kalherina
Scherer, welche ibn mil den Kindern
lLharle« 1,. Simon I. H,. William
E.. Frau George T, Miller, Frau
John Mack, Frau George Rosen und
Anna E, iiderltbl. Die Beisetzung er-
fvlgle gestern Nachmittag von der Woh-
nung aus im Ounmore Friedhof statt,
wobei Pustor O. A. Dietrich den Trau-
erdienst leiiele.

Frau Franz Suppan;
Vize > PiSsidiniin, Frau Margaretha
Schrödel; Sekrelärin, Frau Kalherina
Hei bster; Schatzmeisterin, Frau Joseph
Tißler. Der Zweig be-
fiehl au« Uder sUnszig Damen, jedoch

alle deulschen Frauen und Fräulein«
herzlich zum Bctlrilt ein; die nächste
Versammlung de« Zweige« wird am 15.
Mai, Abend« 3 Uhr, in der Sänger-
runde Halle stattfinden, und Alle, die
beitreten wollen, sollten sich an genann-
tem Datum zur sellgesetzten Stunde
einfinden. Zu gleicher Zeit findet eine
Verlosung von zwei Vasen statt, deren
Reinertrag sllr Ankauf"einer deutschen
Fahne soll, die dem Leck-

Olvit Belohnung

uod d» Rator,u hilft. Dl« tilg.

fthie«. Lat« itxch «i«« üifte «»»

S. I. «d-»e, » 1,..
»» »In, Apochtkn»,

V-II'« dt. »ch-».

üsklMioä IL6S.

Stummer IS.

Dr. Friedrich» tza»^
Deutscher Arzt,

31 s Jesserson Avenue, nah« Linde»
Os»e< ewaden > S?,o >!-ji S»«ch»Wag« »,d 7?« >»e»d«
Beide lelephone

Dr. Zoseph A. Wag«er^
Deutscher Arzt,

Ecke Washington Av«. und vwde» W».
A»e« Telephon.

Spr-chstund!», S- ,v V-r»IN-M, »-«
Rachmittag«, k?B Abend«.

Dr. Lämouä 5. Vouvex»»,
Zahnarzt,

öl2 People«' Bank Gebäude,
t»n Ave. und Spruce Stra?.'s« Wied deutsch gesprochen.

! O. B. Partridgt»
Advokat und Rkchtsanvatt»

' 4SI Lackawanna Avenue,

Wm. Söhne,
Deutsche Meggee,

INS Jackson Stra?,

dento all« «orten frischt« Ulli? ,i»°»i«eiit«
> »leiich Ranchlleisch ». s »

DZeter Stkpp^
Baumeister u«d Coutraktsr,

Zlficr, 527 «. Washingt«» Ade»«,
Scranton, Pa.

p« .P. st nnr ,« ««»

-teorge I.«eiper. Henr, «ockroch

Keiper ä- Vockrolh,
Vlumbing Dampf und Hei?

Wasser Heizer» Blech» und
Eisenblech-Arbeiter.

No. 2UA Spruce TtraH»
Neue« leledhon?Werlstäit«, lSbv, w»tz»

»». 7<U.

Brooks «K Co.,
Bankiers,

«itglieder »er N y. Steck Sich»»«»,

Allen Listirten und Richt»
listirten Sekuritäten,

Spruce Straße, Scrauto».
Miner» Rational Bank Sedänd«,

WilkeS-Barre, Pa.

?Kalaka 'Rasen Same«,
Gummi Dachbedeckuuft,

Geflügel Berftitleruuz,
Werkzeuge,
Kochöfen.

Irgend etwa« in Sisenwaareo.
Gebr. Oünfter,

»r. BSS-SS7 Penn «venue.

Tilverstone,
Leitender Optiker.

Seit IBBS in der Stadt Girant»»
etadlirt.

Wir sind Ilmgezogen von unsere»
alten Platz nach Lackawanna Aa»
nue, aus dem Äodenflur, am >7.
ruar 1913, mit einer vollen Vini« v«»
optischen Waaren und den allerneuesle»
Instrumenten ,ur Priisung der
Unser Motto war immer: .Schnei»
Verkäufe und kleine Profite." Wir sin»
immer bereit, Ihnen etwa« Getd z« e»-
sparen. Eine gioi« Sendung va«
lichen Augen soeben erhaltm. B«r»«Wr
nicht den Platz.

623 Lackatva««a Ave^
Gevattber der vi.WD,H»

Sprecht vor au» erhallet ei» ««W»
">r. ' > 1


